
A K A D E M I E  F Ü R
P O L I T I S C H E  B I L D U N G
T U T Z I N G

O R G A N I S A T O R I S C H E  
H I N W E I S E

Tagungsleitung

Jörg Siegmund, M.A. 
Akademie für Politische Bildung 

Prof. Dr. Andrea Gawrich 
Vorsitzende der Deutschen Gesellschaft für 
Politikwissenschaft / Justus-Liebig-Universität 
Gießen

Tagungssekretariat

Alexandra Tatum-Nickolay 
Tel.:	 +49 8158 256-58 
Fax:	+49 8158 256-51 
a.tatum-nickolay@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie oder mit beiliegendem Anmeldefor-
mular bis spätestens 30. Juni 2022.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten. 

Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teil-
nahme verhindert sein, bitten wir bis spätestens 
1. Juli 2022 um Nachricht, andernfalls beachten 
Sie bitte die Stornogebühren auf unserer Websi-
te unter Programm, aktuelle Tagungen.

Sonderkost

Gerne bietet unsere Küche gegen einen Auf-
preis von 10 € pro Person & Veranstaltung bei 
Unverträglichkeiten oder Allergien die Zuberei-
tung einer Sonderkost an.

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 85 €  
(ermäßigt: 50 €) 
Ohne Übernachtung 60 €  
(ermäßigt: 40 €)

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.

Ermäßigungsberechtigt sind Mitglieder der 
DGfP, Schülerinnen und Schüler, Studentinnen 
und Studenten, Studienreferendare, Freiwillige 
Wehrdienst- und Bundesfreiwilligendienstleis-
tende, Auszubildende und Arbeitslose sowie 
Besitzer einer Jugendleiter-Card. Bitte weisen 
Sie bei der Anmeldung darauf hin.

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

Die Zukunfts- 
fähigkeit  
demokratischen 
Regierens
39. Jahrestagung der  
Deutschen Gesellschaft für 
Politikwissenschaft (DGfP)

8. – 9. Juli 2022
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Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0
www.apb-tutzing.de
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Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6)  
oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof  
Tutzing halbstündlich mit den Buslinien 958/978 
bis Haltestelle Klenzestraße. Taxen stehen am 
Bahnhof bereit. Sie finden Hinweise auf die 
attraktiven DB-Veranstaltungstickets auf unserer 
Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben 
beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt 
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die 
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.

Förderkreis 

Unser Förderkreis unterstützt Projekte und An-
schaffungen der Akademie, die aus Mitteln des 
öffentlichen Haushalts nicht zu realisieren sind. 
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt 50 €.  
Mitglieder unter 30 Jahren bezahlen ermäßigt 
nur 20 €. Darüber hinaus übernimmt der Förder-
kreis für seine U-30-Mitglieder dreimal pro Jahr 
die Teilnahmegebühr für Tagungen der Akade-
mie. Das Angebot gilt nur für Privatpersonen 
und nicht in Zusammenhang mit Veranstaltun-
gen für einen geschlossenen Teilnehmerkreis.

In Zusammenarbeit mit der 
Deutschen Gesellschaft für 
Politikwissenschaft e.V. (DGfP)



E I N L A D U N G

Die Regelungs- und Steuerungsfähigkeit von De-
mokratien steht angesichts der Pandemie, des 
Krieges in der Ukraine, des Klimawandels und 
weiterer Herausforderungen im Fokus einer brei-
ten politikwissenschaftlichen Debatte. Alle diese 
Problemstellungen werfen fundamentale Fragen 
zur Zukunftsfähigkeit demokratischen Regierens 
auf: Wie prägen exogene Krisen demokratische 
Steuerungsfähigkeit? Wie wird sich der zuneh-
mende Einfluss von Technik und Naturwissen-
schaften auf politische Entscheidungen auswir-
ken? Inwiefern sind demokratische und plurale 
politische Systeme in der Lage, politischen 
Handlungsdruck in politische Handlungsoptionen 
zu transferieren und mit demokratischen Prozes-
sen des Abwägens zwischen unterschiedlichen 
Prämissen und Präferenzen sowie mit demokrati-
scher Kompromissfindung in Einklang zu brin-
gen? Zu fragen ist ferner, ob sich der Spielraum 
des Politischen tatsächlich verkleinert hat, wie 
gelegentlich vermutet wird. Das Erfordernis, die 
Problemlösungsfähigkeit des Politischen neu 
zu denken, stellt sich dabei gleichermaßen auf 
staatlicher, regionaler wie globaler Ebene.

Vor diesem Hintergrund befasst sich die 39. 
Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für 
Politikwissenschaft e.V. mit der Frage der Zu-
kunftsfähigkeit des demokratischen Regierens 
aus den Blickwinkeln aller politikwissenschaftli-
chen Teildisziplinen. 

Wir freuen uns, Sie aus diesem Anlass in Tutzing 
am Starnberger See zu begrüßen.

Jörg Siegmund, M.A. 
Akademie für Politische Bildung

Prof. Dr. Andrea Gawrich 
Vorsitzende der Deutschen Gesellschaft für 
Politikwissenschaft / Justus-Liebig-Universität 
Gießen

F R E I T A G ,  8 .  J U L I  2 0 2 2

	 9.00 Uhr	 Graduiertentagung der DGfP  
(siehe gesondertes Programm) 
Leitung: Simon Rothers, M.A.  
Justus-Liebig-Universität Gießen

	12.00 Uhr	 Registrierung zur Haupttagung 

	12.00 Uhr	 Mittagessen

	14.00 Uhr	 Eröffnung der Jahrestagung 
Prof. Dr. Andrea Gawrich 
Jörg Siegmund, M.A.

Eröffnungspanel

	14.15 Uhr	 Zukunftsfähigkeit demokratischen  
Regierens 
Prof. Dr. Karl-Rudolf Korte 
Direktor der NRW School of Governance, 
Universität Duisburg-Essen

		  Dr. Kai-Olaf Lang 
Stiftung Wissenschaft und Politik, Berlin

		  Moderation: Prof. Dr. Andrea Gawrich

	15.45 Uhr	 Kaffee

Panel I: Regierungslehre

	16.00 Uhr	 Die Zukunftsfähigkeit demokratischen 
Regierens im Spiegel europäischer 
Krisen 
Prof. Dr. Claudia Wiesner 
Hochschule Fulda

		  Wandel staatlicher Steuerungs- 
fähigkeit: Am Beispiel der Energie-  
und Verkehrswende 
Prof. Dr. Wolfgang Schroeder  
Universität Kassel

		  Moderation: Prof. Dr. Florian Grotz  
Helmut-Schmidt-Universität / Universität 
der Bundeswehr Hamburg

	18.30 Uhr	 Abendessen

S A M S T A G ,  9 .  J U L I  2 0 2 2

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Panel II: Politische Theorie

	 9.00 Uhr	 Demokratisches Regieren und  
sozial-ökologische Krise  
PD Dr. Basil Bornemann  
Universität Basel

		  Die demokratische Stadt 
Dr. Verena Frick 
Georg-August-Universität Göttingen

		  Moderation: Prof. Dr. Manuela Glaab  
Universität Koblenz-Landau

	10.30 Uhr	 Kaffee

Panel III: Internationale Beziehungen

	10.45 Uhr	 Macht und Demokratie beim Wandel 
zu Nachhaltigkeit 
Prof. Dr. Lena Partzsch  
Freie Universität Berlin

		  Technologieinnovationen und globale 
Nachhaltigkeitspolitik 
Dr. Sandra Schwindenhammer  
Justus-Liebig-Universität Gießen

		  Moderation: Prof. Dr. Wilhelm Knelangen 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

	12.15 Uhr	 Verabschiedung und Ende der  
Veranstaltung

	12.30 Uhr	 Mittagessen

G Ä S T E H A U S S A N I E R U N G

Die Akademie führt noch bis in den Herbst 2022 
hinein am Gästehaus energetische Sanierungs-
maßnahmen durch. Dabei werden Balkone an 
der Ost- und Westseite angebracht und ein 
Fluchtturm als weiterer Rettungsweg angebaut.

Im Rahmen dieser Maßnahmen wird das 
Gebäude teilweise eingerüstet. Neben dieser 
optischen Beeinträchtigung kann es auch zu 
weiteren Unannehmlichkeiten (Lärm, Staub, 
Baustellenverkehr etc.) kommen.

Wir bemühen uns, die Einschränkungen für Sie 
möglichst gering zu halten und Ihren Aufenthalt 
in der Akademie so angenehm wie möglich zu 
gestalten. Der Tagungsbetrieb selbst ist von 
den Baumaßnahmen nicht betroffen. Aber 
auch hier kann es vereinzelt zu Lärmbelästigun-
gen kommen.

Wir bitten um Ihr Verständnis und wünschen 
Ihnen einen angenehmen und informativen 
Aufenthalt.


